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1 Wieder hob ich meine Augen und sah, da, vier Wagen, ausfahrend zwischen den

zwei Bergen, die Berge aber waren Berge von Erz.

2 Am ersten Wagen die Pferde rot, am zweiten Wagen die Pferde schwarz,

3 am dritten Wagen die Pferde weiß, am vierten Wagen die Pferde gescheckt,

gestraffte.

4 Ich entgegnete, sprach zu dem Boten, der an mich redet: Was sind diese, mein

Herr?

5 Der Bote entgegnete, er sprach zu mir: Dies sind die vier Brausewinde des Himmels,

ausfahrend, nachdem sie den Herrn alles Erdlands umstanden haben.

6 Woran die schwarzen Pferde sind, die fahren aus nach dem Nordland, die weißen

aber fahren hinter ihnen her, und die gescheckten fahren aus nach dem Südland.

7 So fuhren die Gestrafften aus, sie trachteten, vorwärts zu gehn, zu begehen das

Erdland. Er aber sprach: Geht, begeht das Erdland! Sie begingen das Erdland.

8 Er aber schrie mir zu, er sprach zu mir, sprach: Sieh die nach dem Nordland

Ausfahrenden an! sie lassen meinen Geistbraus im Nordland nieder.

9 SEINE Rede geschah zu mir, es sprach:

10 Du sollst von der Verschlepptenschaft nehmen, von Cheldaj, von Tobija, von Jedaja,

- komm du an ebenden Tag, komm in das Haus Joschijas Sohns Zfanjas - , die von

Babel gekommen sind,

11 nimm Silber und Gold, mache eine Reifenkrone, setze sie auf das Haupt Jehoschuas

Sohns Jehozadaks, des Großpriesters,

12 sprich zu ihm den Spruch: So hat ER der Umscharte gesprochen, im Spruch: Da ist

ein Mann, Sproß ist sein Name, von seinem Boden sprießt er empor, er baut MEINE

Halle.



13 Er ists, der bauen soll MEINE Halle, er ists, der tragen soll Hehre, auf seinem

Thron soll er sitzen, soll walten, ein Priester aber soll sein auf seinem eigenen Thron,

und Friedensrat soll sein zwischen beiden.

14 Die Reifenkrone aber soll sein des Chelem, des Tobija und des Jedaja und zu einem

Gunstzeichen des Zfanjasohns zum Gedächtnis in MEINER Halle.

15 - Ferne werden kommen, werden bauen an SEINER Halle, dann werdet ihr

erkennen, daß ER der Umscharte mich gesandt hat zu euch. Das wird geschehen,

hört ihr nur, hört auf SEINE eures Gottes Stimme.
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